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Erste Deutsche Vorsorge eG

Klingenthal

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2022 bis zum 31.12.2022

Bilanz

Aktiva
31.12.2022.

EUR
31.12.2021.

EUR

A. Anlagevermögen 5.425.627,95 3.563.206,27

B. Umlaufvermögen 3.818.445,08 3.584.937,13

Aktiva 9.244.073,03 7.148.143,40

Passiva
31.12.2022.

EUR
31.12.2021.

EUR

A. Eigenkapital 8.934.988,03 6.773.843,26

davon Geschäftsguthaben der Mitglieder 5.299.440,96 4.261.284,81

davon gesetzliche Rücklagen 22.470,74 15.286,76

B. Rückstellungen 10.600,00 14.500,00

C. Verbindlichkeiten 298.485,00 359.800,14

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 100.905,21 154.127,29

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 197.579,79 205.672,85

Passiva 9.244.073,03 7.148.143,40

Anhang

Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss .

.

Der Jahresabschluss wurde nach den Vorschriften der §§ 242 ff. HGB unter der Beachtung der ergänzenden Bestimmungen für Kleinstkapitalgesellschaften aufgestellt..

.
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Angaben zur Identifikation der Gesellschaft laut Registergericht
Firmenname laut Registergericht: Erste Deutsche Vorsorge eG

Firmensitz laut Registergericht: Klingenthal

Registereintrag: Genossenschaftsregister

Registergericht: Chemnitz

Register-Nr.: 484

.

Ausweis der nach § 265 Abs. 7 Nr. 2 HGB zusammengefassten Posten .

.

Zur Vergrößerung der Klarheit der Darstellung wurden in der Bilanz einzelne Posten des Gliederungsschemas in § 266 HGB zusammengefasst..

.

Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden .

.

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze .

.

Erworbene immaterielle Anlagewerte wurden zu Anschaffungskosten angesetzt und, sofern sie der Abnutzung unterlagen, um planmäßige Abschreibungen vermindert..

.

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und, soweit abnutzbar, um planmäßige Abschreibungen vermindert..

.

Die planmäßigen Abschreibungen wurden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der Vermögensgegenstände linear und degressiv vorgenommen..

.

Die Finanzanlagen wurden wie folgt angesetzt und bewertet:.

.

- Beteiligungen zu Anschaffungskosten.

.

- sonstige Wertpapiere zu Anschaffungskosten.

.

Soweit erforderlich, wurde der am Bilanzstichtag vorliegende niedrigere Wert angesetzt..

.

Die Vorräte wurden zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt. Sofern die Tageswerte am Bilanzstichtag niedriger waren, wurden diese angesetzt..

.

Forderungen und Wertpapiere wurden unter Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken bewertet..

.

Die Steuerrückstellungen beinhalten die das Geschäftsjahr betreffenden, noch nicht veranlagten Steuern..

.

Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten gebildet. Dabei wurden alle erkennbaren Risiken berücksichtigt..

.

Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt..

.

Gegenüber dem Vorjahr abweichende Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden .

.

Beim Jahresabschluss konnten die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden im Wesentlichen übernommen werden..

.

Ein grundlegender Wechsel von Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden gegenüber dem Vorjahr fand nicht statt..

.

Angaben zur Bilanz .

.

Sonstige Angaben .
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.

Durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahrs beschäftigten Arbeitnehmer .

.

Die durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahres im Unternehmen beschäftigten Arbeitnehmer betrug: 4..

.

Forderungen gegen Mitglieder des Vorstands oder Aufsichtsrats  .

.

Der Genossenschaft stehen gegen Mitglieder des Vorstands oder Aufsichtsrats folgende Forderungen zu..

.

Forderungen . Betrag .

. EUR .

gegen Mitglieder des Vorstands. Null.

gegen Mitglieder des Aufsichtsrats. Null.

.

Angaben zum Geschäftsguthaben und den Haftsummen der Mitglieder .

.

Die Geschäftsguthaben der verbleibenden Mitglieder haben sich im Geschäftsjahr 2022 um 754.210,00 EUR erhöht..

.

Die Haftsummen haben sich im Geschäftsjahr 2022 um 754.209,00 EUR erhöht..

.

Der Betrag der Haftsummen, für welche alle Mitglieder zusammen aufzukommen haben, beläuft sich auf 4.808.132,00 EUR..

.

Angaben zum zuständigen Prüfungsverband .

.

Zuständiger Prüfungsverband der Genossenschaft ist:.

Deutsch-Europäischer Genossenschafts- und Prüfungsverband e.V., Wasserstraße 16-18, Dessau-Roßlau. .

.

Unterschrift der Geschäftsführung .

.

Klingenthal. gez. R, Grundig.

Ort, Datum. Unterschrift.

sonstige Berichtsbestandteile

Angaben zur Feststellung: .

Der Jahresabschluss wurde am 30.06.2023 festgestellt.


